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ZERFALL UND ERNEUERUNG
DER GEMEINSCHAFTEN

Freundschaft-Familie-Staat
Von Adolf Guggenbühl

Preis gebunden Fr. 5.—

Es ist das Verdienst des Verfassers, des bekannten Mitherausgebers des „Schweizer-Spiegels",
die Neugestaltung unserer Gemeinschaften auf Grund einer Lebensauffassung zu befürworten,

die im besten Sinne schweizerisch ist.

Das Aufgebot:
Wir empfehlen unsern Lesern die Anschaffung, un-

sern Gruppen die Verbreitung. Dr. Jakob Lorenz.

Neue Yjüreher Zeitung:
Ganz ohne Pathos vorgetragen, atmen die Gedankengänge

jene ernste Herzlichkeit, die zum Mitgehen

zwingt, auch wenn man da und dort zu andern

Schlussfolgerungen käme. Es sind nicht Lehren ex

cathedra, sondern eher „evangelische Räte", Gedanken

eines Freundes, individuell geprägte Betrachtungen
über die individualistische Isolierung, alles in allem

ganz unpastorale aber nichtsdestoweniger seelsorgerliche

Räte eines Laien, der Beherzigenswertes zu

sagen versteht.

Zürcher Bauer:
Dieses Buch darf speziell auch für den bäuerlichen

Leserkreis als Lektüre zur Besinnung sehr empfohlen
werden.

Ausländische Presse:

Amerikanische Schweizer Zeitung.
ein Buch, das wir jedem, um das Wohl unseres

Landes besorgten Manne, ob Familienvater, Lehrer
oder Politiker, zur Lektüre empfehlen möchten. Der
Wert des Buches liegt darin, dass es dem Verfasser

gelingt, auch die schwierigsten und kompliziertesten

Dinge anschaulich darzustellen.

Wirtschaftskorrespondenz für Polen:

Ausserordentlich sympathisch ist die nüchterne,
Wirklichkeitsgerichtete Haltung, die hier eine neue Art von
Buch schafft : zwischen soziologischer Analyse und

Predigt, zwischen Max Weber und Traktat.

Prager Presse:

Der Leser fühlt : Hier habe ich es mit keinem

weltfremden Ideologen zu tun, hier werden meine Probleme

behandelt und Wege zu deren Lösung gewiesen, die

ich mitgehen kann. Das ist das Aufbauende an diesem

Buch.

Reichspost :

Wer das Buch gelesen hat, weiss Bescheid um das

innerste Wesen des Schweizertums, das wahrhaft
achtens- und liebenswert ist.

WIR VERLEGEN NUR

BÜCHER, ZU DENEN WIR STEHEN KÖNNEN

SCHWEIZER-SPIEGEL-VERLAG ZÜRICH
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UNI) LKNLlioiîllNo
vl^lî 0L»ixiN8<i0^^^LN

l'reunâseliglt-I'ainilie-Atsaì
Von ^âolL (^uA^endül^I

Dreis gebnncien ^r. A.—

^8 Î8t às.8 Verdien8t de8 Verka88er8, 6.68 dellannten ^Iiàeran8geder8 às8 „Zàvvàer-Zpiegà",
die iVenge8ta1tung nn8erer (^einein8e1i3kten ank (^rund einer Deden8aukka88ung ?u deFiirvvorten,

die iin ì>e8ien Zinne 8àvvei^erÌ8à Ì8i.

Da 5 ^/n^geöot.'

^ir enl/?/e/l/en nnsern De^ern ciie ^/n5c/la^nng) nn-

zern Drn/?/?en à'e Deröreitnng. Dr. dakoö Dorent.

^Vene ^nrc/ler ^eitnng.-
Dan2 o/lne Daâo5 vorgetragen) atnien ciie Decian/cen-

eineà Drenne/e5) inciioieine// geprägte ^8etrac/ltnngen

nder <iie inciioiàaiiLti^o/le Doiiernng) a//e5 in a//eni

gan? nn/?a5tora/e aöer nic/lt5lie5t0loeniger 5ee/5orger-

loereien.

^uslÂnàâe ?resse:

^nieri^ani5o/le Ze/lloei^er ^eitnng.
ein Ane/l, cin5 loir ^ecienl, nnl cinF /^o/li unserem

Dinge anFc/lnniic/l àr2N5te//en.

^irt5c/ln^t5^orre5/?onlien2 ^nr ^o/en.-

^N55erorcient/ic/l 5^nl/?at/li5c/l i5t ciie nne/lterne, loir^-

^reciigt) 2loi5c/len Maa.' D^eöer and Dra/ctat.

Träger ^re55e.'

Der De^er ^/n/lit.' Dier /lnöe ic/l e5 nnt ^eine/n ioe/t-

ic/l nntge/len /cann. Da5 ist ci«5 ^n/àaoencie an âe^enl

Lno/l.

e i c il 5/? o 5 t.'

LVcilLK, ^ I k 8^LtILIV k 0 n 55 L IN

8e»^Li2kk-8i>in(;Li.-VLki.^ ^Okien
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